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NÖ Organisationen als Ihre Partner

Daten und Fakten zu Mobilität und Verkehr

Mobilität = Beweglichkeit im geographischen  Raum; 
vereinfacht: Zahl der Wege außer Haus - Interessant dabei:
Weglänge, Wegdauer, Wegzweck, Fortbewegungsart und 
Wegziel

Verkehr = realisierte Ortsveränderung von Personen, 
Gütern und Nachrichten.  Der Verkehr macht die räumliche 
Mobilität sichtbar und ist damit ein Teil von ihr. Durch 
Verkehr wird Mobilität erst möglich. 
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Daten und Fakten zu Mobilität und Verkehr

0%

20%

40%

60%

80%

100%

120%

140%

160%

180%

1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003

Energie Kleinverbrauch Industrie Verkehr Sonstige

Verkehr als Klimaproblem

Bereits ¼ der CO2-Emissionen in 
NÖ stammen aus dem Verkehr –
Tendenz steigend 

Verkehr als Verträglichkeitsproblem

Abgase, Lärm,

Flächenzerschneidung, 

Sicherheit, Bewegungsmangel 

���� VERLUST AN LEBENSQUALITÄT!
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Daten und Fakten zu Mobilität und Verkehr

• Hoher Motorisierungsgrad in 
NÖ

• Das Auto – die „heilige Kuh“
• Pro Haushalt gibt es 1,4 Autos 

– auf 1000 NÖ-Innen kamen 
2006 ca. 600 Autos!

• PKW ist mit Emotion 
verbunden!

• Auto steht für Prestige, 
Ansehen aber auch Komfort, 
Bequemlichkeit und Freiheit!

• Tendenz zu immer größeren 
Autos (SUV)!
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„Wunsch und Wirklichkeit“
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Daten und Fakten zu Mobilität und Verkehr

• Gutteil des Verkehrs in NÖ ist 
hausgemacht (1-2% 
Wachstum pro Jahr) 

• Gestiegene Motorisierung –
ca. 20.000 neue Autos in NÖ
pro Jahr!

• Immer längere Wege in Kauf 
genommen (1990 – 36km pro 
Tag / 2003 42 km pro Tag)

• Mehr als die Hälfte der NÖ-
Innen mit dem PKW unterwegs 

• Besetzungsgrad ca. 1,2 
Personen !

© RU7 - Verkehrsmittelwahl (Werktag) in NÖ 2003
(Quelle: HERRY 2004) 
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Handlungsfelder im NÖ Klimaprogramm

Verkehr vermeiden

• Sinnvolle 
Autonutzung – ¼ aller 
Wege kürzer als 2,5 
km!

• Zu Fuß oder mit dem 
Rad ist man gesünder 
schneller und 
stressfreier 

• Soziale Kontakte bei 
der langsamen 
Fortbewegung 

• Fahrtgemeinschaften 

Verkehr verlagern

• Kombination von PKW 
und Bahn 

• Die wahren Kosten des 
Autofahrens sind 
beträchtlicher Teil des 
Einkommens 

• ÖPNV viel günstiger als 
eigener PKW 

• Grundrecht auf 
Mobilität: mehr 
Angebote für 
Menschen, die nicht 
selbst mit dem PKW 
mobil sein können

Verkehr verbessern 

• Technologische 
Innovationen 
notwendig aber kein 
Allheilmittel 
(Lebensmittel-
Produktion versus
Treibstoffproduktion!) 

• Umweltschonendes 
Verkehrsverhalten –
Spritsparend fahren! 

• Brauche ich ein 
großes – PS starkes 
Auto?
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Vergangene und laufende Aktionen in NÖ

• 2003 bis 2006 (2007)
- Erstmals im NÖ

Landesverkehrskonzept 1997

- Verkehr erzeugt großen Anteil der
CO2-Emissionen 

- Technische / bauliche Maßnahmen
allein können Problem nicht lösen!

- Klimaschutz muss in den Gemeinden
beginnen bzw. Bei den einzelnen
Bürgern.

• 2007 bis voraussichtlich 2012
- Fokussierung auf das Thema

Radlfahren

- Maßnahmen haben gute
Kosten/Nutzen-Relation und sind rasch
umsetzbar

- Gute Erfolge aus Projekt VSpar

- Ziel: Verdoppelung des 
Alltagsradverkehrs bis 2012 von 7% 
auf 14% 

-

NÖ Organisationen als Ihre Partner

VSpar Wienerwald „was hat es gebracht ?“

� für die BewohnerInnen: Maßnahmen, Aktionen (z.B.: 
neue Radwege, gratis Fahrplanheft...)

� für die Umwelt: minus 16 Mio. Pkw-Kilometer an 
Werktagen, CO2-Einsparung

� für die beteiligten Gemeinden: Imagegewinn, 
Infrastrukturverbesserung

� Der Pkw-Verkehr konnte reduziert werden! 

� Der Radlverkehr und der Öffentliche Verkehr haben im 
Vergleich zu 2003 sowohl anteilig als auch absolut 
zugenommen.
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Konkrete Lösungsansätze - ÖV

• Optimierung der 
Fahrpläne, 
Fahrzeitverkürzungen, 
Kernzonenausweitungen

• Attraktive Bahnhöfe
• Anruf-Sammeltaxis (AST)
• Zielgruppengerechte 

Taschenfahrpläne
• Park and Ride Anlagen
• ÖV Verbindungen bei 

Veranstaltungen anführen 
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Konkrete Lösungsansätze – Umweltbewusste PKW 
Anschaffung 

• Spritsparend fahren 
• Car-Sharing
• Parkleitsysteme
• Mitnahme-Systeme 

(Compano)
• Förderung 

umweltfreundlicher 
Antriebsarten  


